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Kultur geht über die vielfältigen künstleri-
schen Ausdrucksformen und kreativen Tä-
tigkeiten, die ihr angestammtes Wirkungs-
feld sind, weit hinaus. Sie gestaltet das Zu-
sammenleben und formt die Gesellschaft, 
deren verbindendes Element und Kraftfeld 
sie ist. 

Mit der Politik verbindet die Kultur 
das gemeinsame Interesse an einer lebendi-
gen Gesellschaft, einem Miteinander der 
Individuen, die sich über alle Egoismen 
hinweg nach ihren Anlagen und Fähigkei-
ten frei entfalten und in Gespräch und Aus-
tausch die Zukunft gestalten. Die Politik 
bietet Voraussetzungen und setzt Regeln, 
die Kultur erprobt Möglichkeiten und 
Wege, übt den Umgang mit Differenzen 
und Perspektiven, durchbricht das Ge-
wohnte und setzt auf Versuch und Wandel. 

Noch allzu oft ist die Kultur für die Po-
litik nichts als ein Kostenfaktor, während 
sich die Kultur von der Politik mehr Spiel-
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raum und Gestaltungsfrei-
heit wünscht. Kultur und Po-
litik können Partner sein, die 
jede in ihrem Feld die Ent-
wicklung der Menschen und 
der Gesellschaft voranbrin-
gen. Mag die Macht zwischen 
ihnen noch so ungleich ver-
teilt sein, die Politik auf Ord-
nung setzen und die Kultur 
auf Freiheit: Es gibt das Ge-
meinsame und es gibt die 
fruchtbare Begegnung. 

Von der Politik erwartet 
die Kultur nicht Steuerung, 
sondern Anerkennung und 
Anteil an den öffentlichen 

Mitteln – die ihr für ihr unverzichtbares 
Mitwirken am politischen und gesell-
schaftlichen Leben fraglos zustehen. 
Wenn Kultur Politik macht, heisst das, dass 
die Kultur ihre Rolle als Teil des öffentli-
chen und gesellschaftlichen Lebens aktiv 
wahrnimmt.

Ständeratspodium der IG Kultur Luzern im Kunstmuseum Luzern.
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VERÄNDERUNGEN
Vorstand IG Kultur Luzern
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Es waren vorab Personalfragen, die den 
Vorstand der IG Kultur Luzern 2019 be-
schäftigten. Sophie Grossmann, die 2018 
als Redaktionsleiterin des 041 –  Kulturma-
gazi  mitten im Relaunchprozess eingestie-
gen war und dem Heft neuen Schub gab, 
verliess uns im April 2019 nach nur zehn 
Monaten, um eine Stelle am Schauspiel-
haus Zürich anzunehmen. Ihre Aufgaben 
übernahm interimistisch Pascal Zeder, der 
im Januar 2019 neu als redaktioneller Mit-
arbeiter bei 041 begonnen hatte. Im Juli 
übernahm Anna Chudozilov die Redakti-
onsleitung und setzte die Erneuerung des 
Magazins erfolgreich fort. Im September 
2019 übergab Philipp Seiler seine Stelle als 
Verlagsleiter 041 nach vierjährigem En-
gagement an Dominik Bienz. Eva Laniado, 
seit März 2016 Geschäftsleiterin der IG 
Kultur Luzern, kündigte nach drei Jahren. 
Ihr Nachfolger wurde im Juni 2019 Gian-
luca Pardini. An dieser Stelle dankt der Vor-
stand den Scheidenden für ihre wertvolle 
Mitarbeit und das hohe Engagement, mit 
dem sie sich für die Belange der Kultur und 
eine lebendige Szene einsetzten. Aus den 
vorhandenen Möglichkeiten machten sie 
alle das Beste und trugen dazu bei, dass die 
IG Kultur Luzern in der Öffentlichkeit 
wahr- und die Anliegen der Kulturschaf-
fenden ernstgenommen wurden. Dank ge-
bührt ihnen allen wie auch dem ganzen 
Team der Geschäftsstelle für den Einsatz 
während der nicht immer einfachen Über-
gangszeiten. Mit viel persönlichem Good-
will seitens der Gehenden, der Bleibenden 
und der neu Ankommenden gelang es, die 
Veränderungen produktiv in das Funktio-
nieren der IG Kultur Luzern zu integrieren.

Die Neubesetzungen der Leitungs-
funktionen nahm der Vorstand zum 
Anlass, die Organisation der Geschäftsstel-
le strukturell anzupassen. Die Geschäfts-
leitung wurde als Co-Leitung von Ge-
schäfts- und Verlagsleitung installiert und 
die Redaktionsleitung näher an die Co-Lei-
tung herangeführt.

Im Vorstand selbst kam es zu einer 
Veränderung durch den Austritt von 
Angela Meier und den Neueintritt von 
Nadja Bürgi.

Nach dem Engagement für den von ihr 
mitinitiierten Film des Basler Dokumen-
tarfilmers Reinhard Manz über die Steuer-
politik des Kantons Luzern «Kopf oder 
Zahl – Luzern der Film» blieb die Kulturpo-
litik für den Vorstand Kernthema im Fokus 
der Strategie der IG Kultur Luzern. Aus-
druck davon waren neben wiederholten öf-
fentlichen Wortmeldungen und Stellung-
nahmen die Kampagne zu den Regierungs- 
und Kantonsratswahlen Ende März unter 
dem Stichwort «Kulturwahl 2019» und 
der 3. Kulturapéro der IG Kultur Luzern, 
zu dem die Mitglieder der Erziehungs-, 
Bildungs- und Kulturkommissionen von 
Stadt und Kanton eingeladen wurden: Im 
Historischen Museum Luzern waren die 
Pläne zur Zukunft der kantonalen 
Museen das Thema von Diskussion und 
Austausch zwischen Kultur und Politik.

Vorstand IG Kultur Luzern 2019:
Urs Bugmann, Präsident
Laura Breitschmid
Nadja Bürgi (seit der DV, 21. Mai 2019)
Dominik Deuber
Angela Meier (bis zur DV, 21. Mai 2019)
Mario Stübi
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21st Century Chorus Luzern
21st Century Orchestra

Alpineum Kaffeehaus BAR, Luzern
Alpineum Produzentengalerie Luzern
Anthroposophische Gesellschaft Luzern
Architektenfachgruppe SIA, Sektion 
Waldstätte

B-Sides Festival, Verein B-Sides, Luzern
BaBel Quartier, Luzern
Bach Ensemble, Luzern
Ballett Akademie Luzern
Bar 59, Luzern
bau 4, Altbüron
Baugenossenschaft Wohnwerk Luzern
Benzeholz Raum für zeitgenössische 
Kunst Meggen
Bibliotheksverband Region Luzern
Blasorchester Stadtmusik Luzern
Bourbaki Kino/Bar/Bistro
Bourbaki Panorama Luzern
Brassband Bürgermusik Luzern
Buchhaus Stocker

ça-tourne GmbH, Rothenburg

Caduff Martin, Einzelmitgliedschaft
Chäslager Stans
Collegium Vocale zu Franziskanern, 
Luzern
COMUNDO, RomeroHaus Luzern

dein ding ag (Kaffee Kind), Luzern
Der gesunde Menschenversand

MITGLIEDER DER  
IG KULTUR LUZERN 
STAND ENDE 2019

Ecco Rondo, Junges Theater Luzern
einfach eventgastro GmbH / MAGAZIN, 
Emmenbrücke
el Barrio, Luzern
Ensemble Corund
Ensemble von Hotz, Luzern
Entlebucherhaus, Schüpfheim

Feldmusik, Luzern
Festival Strings Lucerne
Filmfestival Zoomz, Luzern
FlamencoTacon, Luzern
Fokus Gitarre
Förderverein Fachklasse Grafik Luzern
Forum der Schweizer Geschichte, 
Schwyz
Forum Neue Musik, Luzern
Fumetto - Internationales Comix- 
Festival Luzern
FUSILLI - Ateliergemeinschaft Teiggi, 
Kriens

G.F. Händel-Chor, Luzern
Galerie gummi-entli
Galerie Kriens
Galerie theQ, Luzern
Galerie Urs Meile, Luzern
Gesangsstudio Estella Benedetti, Luzern
Gesellschaft für Kammermusik, Luzern
Gleis 5, Malters
Gletschergarten, Luzern
glücklich events, Luzern
Glücklich Festival, Luzern
Grob Michelle, Einzelmitgliedschaft

MITGLIEDER 
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MITGLIEDER 

grunder perren, kunst & mehr  
Adligenswil

Handwerksmarkt Luzern
Hans Erni Museum
Harfenorchester Arpa Doro, Luzern
Haus zum Dolder, Beromünster
Hilfiker Kunstprojekte, Luzern
Hirschmatt Buchhandlung, Luzern
Historische Gesellschaft Luzern
Historisches Museum, Luzern
Hochschule Luzern - Design & Kunst
Hochschule Luzern - Musik
Hotel Continental und bellini Ristorante 
Ticinese, Luzern

IGNM Internationale Gesellschaft für 
neue Musik Zentralschweiz
ILM Interessengemeinschaft Luzerner 
Musiker, Sedel
ImPuls, Schule für Rhythmus & Bewe-
gung und Verein ImPuls-Kultur, Kriens
International MayaClassics GmbH, 
Kriens

Jazz Club Luzern
Jazz Festival Willisau
Jazzkantine, Luzern

KALI Gallery, Luzern
Katholische Kirchgemeinde, Luzern
KKL Luzern
KKLB im Landessender Beromünster
kleinbühne Kultur Neuenkirch
Kleintheater Luzern
Klub Kegelbahn, Luzern
Konzertchor Klangwerk, Luzern
Konzertchor Luzern
Kultur i de Braui, Hochdorf
Kulturbrauerei, Kriens
Kulturhof Hinter Musegg, Luzern
Kulturkeller im Schtei, Sempach
Kulturkeller Winkel, Luzern
Kulturkommission Stansstad
Kulturmagazin frachtwerk
Kulturwerk 118, Sursee

Kunstforum Luzern
Kunst- und Kulturkommission,  
Rothenburg
Kunsthalle, Luzern
Kunstmuseum Luzern
Kunstplattform akku, Emmenbrücke
Kunstraum Hochdorf, Hochdorf
Kunstschule Luzern
Kunstseminar, Luzern

LABA, Luzern
LABOR GmbH, Luzern
Lang / Baumann, Burgdorf
Le Théâtre, Emmen
lit.z - Literaturhaus Zentralschweiz
Literaturfest Luzern
Loge, Luzern
Lucerne Blues Festival
Lucerne Festival
Lucerne World Theater Company
Luki*ju Theater, Luzern
Luzerner Kantorei
Luzerner Sinfonieorchester
Luzerner Spielleute
Luzerner Theater
Luzerner Tourismus AG

Madeleine Gastro GmbH, Luzern
MaiHof Kultur, Luzern
Mittelaltermarkt-Luzern
Modul AG, Luzern
molto cantabile, Luzern
Mullbau, Luzern
Museum Bruder Klaus, Sachseln
Museum im Bellpark, Kriens
Museum Sammlung Rosengart, Luzern
Musical Factory, Luzern
Musik zu St. Katharina, Horw
Musik-Restaurant Stadtkeller, Luzern
Musikschule Stadt Luzern
MusikWerk Luzern

Natur-Museum, Luzern
Naturforschende Gesellschaft, Luzern
Network of Arts, Luzern
Netzwerk Neubad, Luzern
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Neustahl GmbH, Luzern
Nidwaldner Museum, Stans

o.T. Raum für aktuelle Kunst, Luzern
Open Air Kino, Opak AG, Luzern
Orchester Santa Maria, Luzern

Parterre / Loas GmbH Luzern
Pavillon Tribschenhorn, Luzern
Pfarrei St.Maria zu Franziskanern,  
Luzern
Pfarrei St.Paul, Luzern
PH Luzern
PH Luzern, Zentrum Theaterpädagogik
Philosophische Akademie, Luzern
PIANOissimo - exklusive Klavier- 
konzerte, Alpnachstad
Pillow Song GmbH, Stans
PinkPanorama Filmfestival Luzern
Procap Luzern, Ob- und Nidwalden

Queen Kong, Luzern

Radio 3FACH, Luzern
Rathausbühne Willisau
Reformierte Kirche Kanton Luzern
Reformierte Kirche Stadt Luzern
Restaurant / Bar St. Magdalena, Luzern
Rossi Marco, Einzelmitgliedschaft
Rudolf Steiner Schule Luzern

Salsamania, Luzern
Sankturbanhof, Sursee
Schloss Meggenhorn, Meggen
Schütz-Zyklus, Luzern
Schüür Konzerthaus, Luzern
seetalevents, Ballwil
Sentitreff, Luzern
sic! Raum für Kunst, Luzern
sinnlicht GmbH, Luzern
Skulpturenpark Ennetbürgen
SMV schweiz. Musikverband Sektion 
Luzern
Società Dante Alighieri Comitato di 
Lucerna

Somehuus, Sursee
SRG Luzern
Stadtorchester Luzern
Stanser Musiktage, Stans
stattkino Luzern
Stiftung Haus am See, Krämerstein
Südpol Luzern
SWB schweiz. Werkbund Ortsgruppe 
Zentralschweiz

t.ZENTRALSCHWEIZ
Tal Museum Engelberg
Tankstelle Bühne, Luzern
Tanz Art, Ebikon
Theater Aertenam, Luzern
Theater Improphil, Luzern
Theater Paprika, Kriens
Theater Tabula Rasa, Luzern
Theater Thomy Truttmann TTT, Luzern
Theaterbar Bunterbünter, Neuenkirch

Theaterclub, Luzern
Theatergesellschaft Malters
Theatergesellschaft Willisau
Treibhaus Jugendkulturhaus, Luzern
Tropfstei am Märtplatz, Ruswil
Tschuppi’s wonderbar, Luzern

Universität Luzern

Verein Autorinnen und Autoren für  
Architektur (AFA)
Verein Film Zentralschweiz
Verein Frauenstadtrundgang, Luzern
Verein Gelbes Haus, Luzern
Verein Jungfilm, Upcoming Film Makers, 
Luzern
Verein Kulturbrauerei, Kriens
Verein Lozärner Kitalieder
Verein Luzerner Blues Session
Verein Luzerner Freilichtspiele
Verein Neustadtfest, Luzern
Verein Other Music Luzern
Verein Platzhalter, Luzern
Verein Städtepartnerschaft  
Luzern-Chicago

MITGLIEDER 
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MITGLIEDER 

Vereinigung Pro Heidegg
Verlag Pro Libero, Luzern
VFIMP, Verein für die Förderung von  
interkulturellen Musikprojekten
vintage drum center, Kriens
visarte Zentralschweiz
vorAlpentheater, Luzern

Weltformat - Plakatfestival Luzern
Werkstatt für Theater, Luzern
Werkverein Bildzwang, Luzern
woerdz, Luzern
Wuwei Daogong, Immensee

Zentral- und Hochschulbibliothek, 
Luzern
Zirkusschule Tortellini, Luzern
Zurbuchen Christof, Einzelmitglied-
schaft
Zusammenstoss, Luzern
zweikommasieben Magazin, Luzern
Zwischenbühne Horw

Gönner/in
Christine Anliker, Luzern
Gemeinnützige Gesellschaft Luzern
Grand Casino AG, Luzern
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ZURÜCK ZU EINER  
KULTURPOLITIK,  
DIE IHREN NAMEN  
VERDIENT!

IG KULTUR LUZERN – KULTURJAHR 2019

Gianluca Pardini, Geschäftsleiter IG Kultur Luzern | Co-Geschäftsleitung
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Das Jahr begann mit einer Filmpremiere 
und alternativen Fakten: Am 22. Januar 
2019 wurde «Luzern der Film – Kopf oder 
Zahl» erstmals vor einem breiten Publikum 
aufgeführt. Der von der IG Kultur mitiniti-
ierte Film löste viele positive Reaktionen 
aus und trug dazu bei, die kantonale Fi-
nanzpolitik – bei der nicht auch zuletzt die 
Kulturförderung mit Abbaumassnahmen 
konfrontiert wurde – in einen grösseren  
sozioökonomischen Zusammenhang zu 
stellen. Der Film wurde bis kurz vor den 
Kantons- und Regierungsratswahlen in 
ausgewählten Kinos im ganzen Kanton 
Luzern gezeigt. Die Nachfrage und das In-
teresse für den Film waren beeindruckend, 
sodass Aufführungen auch ausserhalb den 
Kantonsgrenzen stattfanden. Bis zum 31. 
März wurde der Film von mehr als 30 000 
Zuschauerinnen und Zuschauer besucht 
oder online gestreamt.

Unter dem Hashtag #kulturwahl19 
lancierte die IG Kultur Luzern eine kanto-
nale Wahlkampagne, mittels der auf unsere 
kulturpolitischen Forderungen für eine 
nachhaltige und gesetzlich verankerte Kul-
turförderung mit Nachdruck aufmerksam 
gemacht wurde. Auf der Basis eines Frage-
bogens zu kulturpolitischen Themen hatte 

die IG Kultur Luzern insgesamt 93 Kandi-
datinnen und Kandidaten zur Wahl emp-
fohlen. Von den 93 Empfehlungen haben 14 
bisherige und 3 neue Kandidatinnen und 
Kandidaten den Sprung in den Kantonsrat 
geschafft. 

Weiter bekämpfte die IG Kultur 
Luzern gemeinsam mit anderen wichtigen 
Agierenden das städtische Referendum, 
welches das Budget ablehnte und eine Steu-
ersenkung verlangte. Aufgrund fehlender 
Beiträge bekamen die Leistungsempfänge-
rinnen und -empfänger – unter anderem 
auch die aus der Kultur – den budgetlosen 
Zustand schmerzhaft zu spüren. Die IG 
Kultur Luzern intervenierte zudem bei 
wichtigen kulturpolitischen Dossiers auf 
städtischer und kantonaler Ebene: so bei der 
öffentlichen Diskussion über die Lohnfra-
ge in Kulturbetrieben, bei der politischen 
Diskussion über den Aufgaben- und Fi-
nanzplan 2020–2023 des Kantons Luzern 
oder bei der Debatte über verschiedene kul-
turelle Grossveranstaltungen in der Stadt 
Luzern.

Mit öffentlichkeitswirksamen Bei-
trägen und Stellungnahmen wurden im 
Herbst 2019 weitere kulturpolitische Ak-
zente gesetzt. Insbesondere mit der fristge-
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rechten Einreichung der 
Vernehmlassungsantwort 
zur Kulturbotschaft 2021–
2024 vertrat die IG Kultur 
Luzern die Interessen ihrer 
Mitglieder auch auf Bun-
desebene. Am äusserst gut 
besuchten 3. Kulturapéro 
im Foyer des Historischen 
Museums in Luzern wurde 
das Thema einer allfälligen 
kantonalen Museumsfusi-
on von Experten und dem 
Luzerner Kulturdirektor 
kritisch beleuchtet und dis-
kutiert. Mit dem Kul-
turapéro richtet sich die IG 
Kultur Luzern in erster 
Linie an die Mitglieder der 
kantonalen und städtischen parlamentari-
schen Kommissionen für Bildung und 
Kultur.

Zusammen mit der Redaktion des 
041 – Das Kulturmagazin versuchte sich die 
IG Kultur Luzern auch als Zwischennutze-
rin am «Brennpunkt Claridenstrasse». Das 
einmonatige Projekt mündete in einem 
Podium über die Kunst und Kulturen im 
Verständnis der Stadtentwicklung, an dem 
Architekturschaffende, Bauentwicklerin-
nen und -entwickler und Kunstschaffende 
eine angeregte Diskussion zur städtischen 
Raumentwicklung führten. Anlässlich der 
National- und Ständeratswahlen im Okto-
ber 2019 brachte sich die IG Kultur Luzern 
in einem konstruktiven Dialog ein und ver-
anstaltete im Kunstmuseum Luzern eine 
Diskussionsrunde mit den Ständeratskan-
didatinnen und Ständeratskandidaten des 
Kantons Luzern. Diskutiert wurde über 
eine nicht unbedeutende Frage zur Kultur 
im Bundeshaus: Wie sollte der Kulturstand-
ort Luzern vertreten werden?

Per Ende Jahr hatte die IG Kultur 
zudem ein langfristiges Projekt zur Erneue-
rung des hauseigenen Kulturkalenders der 

Zentralschweiz angestossen. Neben einem 
neuen Erscheinungsbild werden im Jahr 
2020 die Benutzerfreundlichkeit sowie 
viele Funktionalitäten erweitert. Für das 
Jahr 2020 stehen weitere Projekte der IG 
Kultur Luzern an, um für die Kultur- und 
Kunstschaffenden weiterhin eine durchset-
zungsfähige und starke Stimme zu sein.

Neben all den Veranstaltungen und 
dem kulturpolitischen Engagement der IG 
Kultur Luzern verzeichneten wir auch per-
sonelle Wechsel. Gianluca Pardini trat als 
Geschäftsführer der IG Kultur Luzern im 
Juni 2019 die Nachfolge von Eva Laniado 
Barboza an. Fast parallel begann Anna Chu-
dozilov ihre neue Stelle als Redaktionsleite-
rin des 041 – Das Kulturmagazin. Philipp 
Fubi Seiler verliess den null41-Verlag per 
Ende August. Als neuer Verlagsleiter, nahm 
Dominik Bienz im September 2019 seine 
Arbeit auf. Viele personelle Wechsel, die 
letzten Endes auch nur dank der Unterstüt-
zung des gesamten Teams an der Bruchstra-
sse 53 reibungslos zu bewältigen waren. 
Dem Team, dem Vorstand der IG Kultur 
Luzern und dem null41-Verlag sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt.

Die Wahlkampagne der IG Kultur 
Luzern.



NULL41– VERLAG

LUST VERKÜRZT 
DEN WEG
Dominik Bienz, Leitung null41-Verlag | Co-Geschäftsleitung
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Nehmen wir es vorweg: Mit 2019 ging ein 
etwas gemächlicheres Jahr vorüber als das 
des grossen Relaunches des 041 –  Das Kul-
turmagazin zuvor. Trotzdem brachte es 
eine – oder gar mehrere – Veränderungen 
im Team unseres Magazins mit sich. Ende 
August verabschiedeten wir Philipp Seiler, 
der während vier Jahren den null41-Verlag 
leitete. Über sein Engagement hatten wir 
zuletzt zu seinem Abschied berichtet. Im 
September habe ich seine Nachfolge ange-
treten. Wenige Monate zuvor durften wir 
im Juli Anna Chudozilov als neue Leiterin 
unserer Redaktion begrüssen. Bei der IG 
Kultur Luzern trat Gianluca Pardini im Juni 
die Leitung der Geschäftsstelle unserer He-
rausgeberin an.

Wir freuen uns besonders, dass wir wei-
terhin mit vielen langjährigen Partnerinnen 
und Partner für Inserate und Medienkoope-
rationen zusammenarbeiten und unsere 
Beziehungen stärken durften. Die Entwick-
lung der Inseratesituation hat uns auch im 
vergangenen Jahr beschäftigt und wird uns 
auch weiterhin fordern. Trotzdem blicken 
wir mit positiver Stimmung zurück, denn 
die Erträge aus Inseratepublikationen blieben 
erneut stabil.

Ähnlich ist es bei unseren Abonnements. 
Trotz leichtem Rückwärtstrend konnten wir 
am Ende des Jahres eine positive Bilanz zie-
hen. Mit unserer persönlichen Anwesenheit 
an Veranstaltungen wie zum Beispiel dem 
DesignSchenken im Dezember in der Visco-
sistadt konnten wir viele neue Leserinnen 
und Leser für 041 –  Das Kulturmagazin be-
geistern. Die Wirkung des persönlichen 

Kontakts zwischen uns und (künftigen) 
Leserinnen  und Lesern und unserem Team 
motiviert uns, vermehrt an solchen Veran-
staltungen vertreten zu sein. Ebenfalls konn-
ten wir mit der diesjährigen Zusammenarbeit 
mit dem Kunstmuseum Luzern für unsere 
jährliche Weihnachtsaktion einen grossen 
Erfolg verzeichnen. Für jedes verschenkte 
Jahresabonnement bedankten wir uns bei 
den Schenkenden mit einem kostenlosen 
Eintritt ins Museum.

Ein weiteres Projekt, das wir gegen Ende 
des Jahres angestossen haben, ist die Neu-
lancierung des Kulturkalenders. Allzu viel 
können wir noch nicht verraten, sind aber 
zuversichtlich, dass wir 2020 ausführlicher 
darüber berichten werden.

Mit einer Tradition haben wir letztes Jahr 
jedoch gebrochen: der kuratierten Ausgabe 
unseres Magazins. Wir sind ganz ehrlich: 
Mit den Wechseln in unserem Team schrie-
ben wir dem Warmlaufen mit dem Alltags-
geschäft die höchste Priorität zu. Im kom-
menden Jahr werden wir uns wieder dieser 
von vielen geschätzten Tradition annehmen.

Alles in allem blicken wir auf ein sehr 
positives 2019 zurück und schauen optimis-
tisch in die Zukunft. Die Loyalität unserer 
Partnerinnen und Partner und Leserinnen 
und Lerer bestätigt unser Dasein als relevan-
tes Kulturmedium in der Zentralschweiz 
und motiviert uns auch im kommenden Jahr 
mit viel Engagement und Herzblut weiter-
zumachen.



041 – Das Kulturmagazin hat ein weiteres 
durch Turbulenzen geprägtes Jahr hinter 
sich. Es begann damit, dass sich Sophie 
Grossmann bereits nach wenigen Monaten 
als Redaktionsleiterin entschloss, ein un-
schlagbares Angebot in Zürich anzunehmen 
– der Vorstand der IG Kultur Luzern muss-
te bis Ende April eine Anschlusslösung fin-
den. Ebenfalls im Januar übernahm Pascal 
Zeder, der ganz neu an Bord kam, als redak-
tioneller Mitarbeiter die Aufgaben von Ka-
tharina Thalmann. Im Verlauf der folgenden 
Monate beschlossen zahlreiche, teilweise 
langjährige Redaktionsangehörige, aus 
unterschiedlichen Gründen abzuspringen.

Doch was wie der Auftakt zur Katastro-
phe klingt, kam dann so: Sophie Grossmann 
gelang im Mai mit einer Ausgabe zu den 
Arbeitsbedingungen in diversen Kulturbe-
trieben ein fulminanter Abschluss, die Re-
cherchen des Magazins wurden von anderen 
Medien aufgegriffen und brachten die Poli-
tik in Bewegung. Pascal Zeder arbeitete sich 
in kürzester Zeit hervorragend ein, sodass 
er im Frühling/Sommer die Leitung des 
Magazins ad interim übernehmen konnte. 
Seit August 2019 hat nun Anna Chudozilov 
die Redaktionsleitung inne und ist dabei, 
ihre Kompetenzen als Magazinmacherin 
auszubauen. Die externe Redaktion ist in-
zwischen durch erste Neuzugänge wieder 
gestärkt und auf Kurs. Das neue Team ist 
trotz eines etwas holprigen Starts (bedingt 
durch einen impulsiven Umzug in die Zwi-
schennutzung an der Luzerner Clariden-
strasse und Gallensteine) rasch in die Gän-
ge gekommen, hat sich immer besser an die 

041 – DAS  
KULTURMAGAZIN
Anna Chudozilov, Redaktionsleitung 041 – Das Kulturmagazin

REDAKTION 041 – DAS KULTURMAGAZIN
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angestrebte Flughöhe herangearbeitet. Ten-
denz? Weiter hoch hinaus!

Januar: DER ABSCHIED
BYE BYE, BERUF? Eine Sängerin und ein 
Künstler erzählen TSCHÜSS, VEREIN? 
Typologie des Vorstands von Heinrich Wein-
gartner ADIEU, MUSEUM? Rea Eggli und 
Heinz Stahlhut im Gespräch

Februar: DIE FASNACHT
FIRST LADIES Hanni Troxler und Sabina 
Koch geben in wilden Zeiten ihren Musike-
rinnen und Musikern den Takt an BÄRZELI 
BUEBE Die Geschichte des Maskentragens, 
aufgeschrieben von Kurt Lussi WIR SIND 
BERAUSCHT Tobias Brücker über den kol-
lektiven Rauschzustand im Fussballstadion 
STÖRSIGNAL Robyn Muffler zu Besuch 
bei Waschmaschinen und Hackern im Labor 
Luzern

März: DIE WAHLEN
QUAL DER WAHL Die IG Kultur Luzern 
hat 180 Kandidierende zur Kultur befragt. 
Ein Best-of der Antworten FRAUENGE-
SPRÄCH Fünf Politikerinnen über ihre 
Erfahrungen im Wahlkampf und der Politik 
SCHIEFE ZÄHNE Christof Schwenkel über 
seinen Kieferorthopäden und die abneh-
mende Solidarität in der regionalen Kul-
turförderung STADT-LANDGR ABEN 
Sandro Forni von der Theatergesellschaft 
Arth und Johanna Wall vom Luzerner The-
ater begegnen sich
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041 November Ausgabe. Wir Messen Kunst. Illustration: Luca Schenardi

REDAKTION 041 – DAS KULTURMAGAZIN



Ehrenamtliche Redaktion 
041 – Das Kulturmagazin …
Jana Avanzini
Paul Buckermann
Dominika Jarotta
Nina Laky
Robyn Muffler
Lea Schüpbach
Mario Stübi
Jonas Wydler
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REDAKTION 041 – DAS KULTURMAGAZIN

April: DIE JUNGEN
GENERATION #INSTA Wer ist die heutige 
Jugend? Und was will sie? Sechs Porträts von 
jungen Menschen aus der Zentralschweiz 
DAS GROSSE FRESSEN 1969: Ein Kunsts-
kandal schockiert Stans. Was empört heute? 
WOHIN DENN SONST SO? Das junge 
Kulturmagazin «frachtwerk» empfiehlt Kul-
turorte in der Zentralschweiz JE ABSUR-
DER, DESTO BESSER Trappen fleissig – und 
erfolgreich: die Luzerner The Youngest und 
Hardy Nimi

Mai: DIE ARBEITSBEDINGUNGEN
LÄUFT SCHIEF Warum sind die Arbeits-
bedingungen am Luzerner Theater so viel 
prekärer als andernorts? Eine Recherche 
von Marlène Schnieper HAUPTSACHE 
PROFESSIONELL Was bedeutet der Auf-
stieg der Kulturmanagerinnen und -mana-
ger für Kulturinstitutionen und ihre Arbeit? 
GOOD & BAD Über Praktikumserfahrun-
gen in der Kultur und warum sie so beliebt 
geworden sind

Juni: DER KUNST IHRE TECHNIK
TÜFTELTAUSENDSASSA Fabio Amarilli, 
self-made Zentralschweizer Hinterbühnen-
star TECHNISCH GESEHEN Technik in 
Kunst und Gesellschaft: eine Begriffsge-
schichte TONANGEBEND Tontechnikerin 
Flurina «Flu» Hunkeler

Juli/August: SCHO NO SCHÖN
CUBA LIBRE 22 Kunstschaffende reisen 
in die Karibik – im Gepäck sind Werke für 
ein riesiges Projekt CITYWALK Der Luzer-
ner Stadtarchitekt Jürg Rehsteiner zeigt 
seine Lieblingsplätze ANARCHIE René 
Gisler und sein Alter Ego: ein neologistisches 
Interview ICE ICE BABY Philosoph Yves 
Bossart weiss, was die Wahl am Glacestand 
über uns aussagt

September: ERLEBNIS TOTAL
HOMO EVENTICUS Eventisierung ist gar 
nicht so postmodern, wie man glaubt AUF 
DER COUCH Kultur erleben im Wohnzim-
mer: Was fasziniert an Events in Privaträu-
men? HINTERGRUNDGERÄUSCH Kul-
tur gehört an Firmenfesten zum guten Ton. 
Warum tun sich Kunstschaffende das an? 

Oktober: ZWISCHENHOCH
DAS LETZTE MAL Bevor die Abrissbirne 
kommt, ist noch viel Leben möglich EIN-
MAL COOL Kickstarten von den Haven-
bar-Jungs lernen MAL WAS NEUES WA-
GEN Die Allgemeine Baugenossenschaft 
Luzern gibt bei Zwischennutzungen Kon-
trolle ab – das spart Geld und poliert das 
Image

November: WIR MESSEN KUNST
KRITIK AN RANKINGS Wie der Ruhm 
von Kunstschaffenden vermessen wird und 
warum wir das nicht einfach ignorieren 
sollten SCHLUSS MIT KUNSTRAUM Ku-
ratorin streichen, Webpräsenz löschen, Ga-
lerie schliessen: Hiobsbotschaften aus der 
Zentralschweizer Kunstszene ZAHLEN 
ZÄHLEN! Rahel Estermann über die Be-
deutung von Zahlen für politische Entschei-
dungen

Dezember: NACHTS LEBEN
FEIERKULTUR Welche Formate die Nacht 
dominieren – und warum KULTURARBEIT 
Was der Job hinter dem Tresen zum Alltag 
macht  SCHLAFZIMMERBLICK Wie sich 
Kulturköpfe betten
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LITERATURPAUSE

Die Literaturpause ist in den vergangenen 
15 Jahren zu einer etablierten Plattform für 
hiesige Autorinnen und Autoren gewachsen. 
Sie bietet sowohl etablierten Stimmen wie 
auch aufstrebenden Talenten die wichtige 
Möglichkeit, ihre Arbeit zu publizieren; 
also vorzustellen und der Kritik auszusetzen. 
Die vierteljährlich als Beilage des 041 – Das 
Kulturmagazin erscheinende Publikation 
vermittelt einen spannenden Zugang zu 
zeitgenössischem Zentralschweizer Lite-
raturschaffen.

In der Ausgabe 52 (März 2019) sind zum 
Thema «Revolution» Beiträge von Anja 
Sidler, Theres Roth-Hunkeler*, Max Chris-
tian Graeff, Daniel Korber und Pino Masul-
lo erschienen, zudem wurde das Programm 
des Luzerner Literaturfests gedruckt. 

In der Ausgabe 53 (Juni 2019) verschrift-
lichten Michelle Steinbeck, Lili Vanilly, 
Heinz Stahlhut und Jules Claude Gisler 
Gedanken zum Thema «Anleitungen», zu-
sätzlich bot eine Doppelseite Literaturtipps.

Im Dezember wurde mit der Ausgabe 
54 eine Doppelnummer publiziert mit Tex-
ten von Niko Stoifberg, Martina Clavadet-
scher, Marianne Bühler* und Gabriela Graf, 

Anna Chudozilov, Redaktionsleitung 041 – Das Kulturmagazin

LITERATURFÖRDERUNG

Liste Autorinnen / Autoren  
Literaturpause 2019
Mariann Bühler
Martina Clavadetscher
Jules Claude Gisler
Max Christian Graeff
Gabriela Graf
Daniel Korber
Pino Masullo
Walter Morgenthaler
Kuno Räber
Theres Roth-Hunkeler
Anja Sidler
Heinz Stahlhut
Michelle Steinbeck
Niko Stoifberg
Lili Vanilly

einem Beitrag zum 5. Geburtstag des Zen-
tralschweizer Literaturhaus lit.z sowie Tex-
ten von und über Kuno Räber.

Ende Jahr wurde das Gesuch um finan-
zielle Beiträge für die nächsten zwei Jahre 
ausgearbeitet und die Literaturpause kon-
zeptionell weiterentwickelt. Diese soll künf-
tig halbjährlich erscheinen; dies ermöglicht 
es, bei gleichbleibender Zahl publizierter 
Texte höhere Honorare zu bezahlen. Zudem 
soll die Vermittlung der Inhalte mehr Ge-
wicht erhalten.

* Im Januar 2020 ausgezeichnet mit dem Zentral-
schweizer Literaturpreis 2019/2020.



NULL41.CH: KULTURTEIL

Blogeinträge aufmerksam macht. Dadurch 
werden dem kulturinteressierten Publikum 
neue, direkte Wege auf die Plattform geeb-
net.

Im kommenden Jahr soll die journalis-
tische Qualität des Kulturteils weiter ge-
steigert werden. Vor allem ausserhalb des 
Kantons Luzern sollen weitere Autorinnen 
und Autoren für Kulturberichterstattung 
gewonnen werden, um die Vielfalt des 
hiesigen Kulturschaffens noch besser ab-
zubilden.

KULTURTEIL.CH
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Pascal Zeder, redaktioneller Mitarbeiter 041 – Das Kulturmagazin

Der bzw. das Kulturteil liefert auf null41.ch 
Kritiken zu Kulturanlässen in der Zentral-
schweiz. Das digitale Angebot ergänzt so 
die Kulturberichterstattung im 041 – Das 
Kulturmagazin, in dem primär auf Anlässe 
vorausgeschaut wird. Das Konzept ist wei-
terhin einzigartig in der Zentralschweiz und 
leistet einen wertvollen Beitrag zur regio-
nalen Medien- und Kulturlandschaft. Dem 
Blog ist es wiederum gelungen, durch 111 
Beiträge im Jahr 2019 die Breite (und oft 
auch Tiefe) des Zentralschweizer Kunst- und 
Kulturschaffens sichtbar zu machen.

Kulturveranstaltungen in der ganzen 
Zentralschweiz wurden kritisch rezipiert 
und journalistisch ansprechend aufgearbei-
tet. Die Rezensionen bleiben nahe an den 
Programmhinweisen im Heft. Der Plattform 
ist es gelungen, die Diversität der Autorinnen 
und Autoren laufend zu erweitern – so wird 
der Kulturblog nun auch in der Klassiksze-
ne vermehrt wahrgenommen, was qualita-
tiv hochwertigen Beiträgen zu verdanken 
ist. Dazu konnten in der Sparte Kunst meh-
rere Autorinnen und Autoren gewonnen 
werden, welche die Qualität des Blogs eben-
falls weiter gesteigert haben.

Der Blog konnte nicht nur inhaltlich, 
sondern auch strukturell weiterentwickelt 
werden. So wurde die Auftragsvergabe ver-
einfacht und effizienter gestaltet. Die Rück-
meldungen auf den Systemwechsel seitens 
der Schreibenden waren durchs Band posi-
tiv. 

Im vergangenen Jahr konnte schliesslich 
auch die Präsenz der Plattform in den sozi-
alen Medien ausgebaut werden. Zudem wird 
seit diesem Jahr wieder ein monatlicher 
Newsletter verschickt, der sowohl auf das 
neue Magazin sowie auf ausgewählte 
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